
mıt verschıiedenen Formaten iragmentartıg SInd manche Ilustrationen den lext eingestreut
DıIie Bılder sınd sorgfältig gearbeıtet den Detaiıls (und viele der Bılder Sınd reich Detaıils) SC-
11AaU gezeichnet E1inzelne Holzschnıtte sınd ächıger großzügıger koloriert der Ausführung 1115-

gesamt karger 1eltTacC| scheınt dıe TuUuktiur des Holzes urc un gestaltet dıe Fläche mıf |DITS {1-
lustratiıonen sınd zumındest ZWC1- mMeI1S! mehrfarbıg und den Farbtönen gul abgestimmt (Z
das Schlußbild der Serlıe dıe Darstellung Gazelle Blau (jrau und ZIEÜG  altendem Rose
verschiıeden gemischt) Am gelungensten scheınen ILIT dıe Wıedergaben VO' Menschen SCI1]

während leıder CIN1ISC Stilleben m1L ruchten dıe Tfatale ähe eutigem or VO Kochtöp-
fen eiCc eraten sınd (wovon der Küunstler selbst vielleicht Sal nıcht WISSCH konnte) Fuür den über-
wıegend u Eindruck aber edeute das keinen großen SIrıc Eın Versaäumnıs IST aller-
Ings dal Z unstlier e{1X Oolilmann keine bıographısche Notız das Buch mıff aufgenommen
wurde Joh Römelt

Der andere Jesus. Eın Lesebuch moderner lıterarıscher extie Hrsg SaTl-Josef
Zürıch, Eınsıedeln, öln 1983 Benzıger Verlag 1. (G(Jem Gütersloher VerT-

lagshaus Mohn, Gütersloh. 413 D, CD 39 ,—
Das vorlıiegende uch ISst als ammlung lıterarıscher (Dl ZWI1I bereıts veröffentlichten nter-
suchungen des gleichen Autors gedacht dem Band „ JEesus der deutschsprachıgen egen-
wartslıteratur“ (1978) un!: „Stellvertreter (Chmsti Der aps der zeıtgenössıschen Liıteratur
(1980) kErtrag Beschäftigung mıt der zeıtgenössıschen I ıteratur I1ST für den TISteN un!: den
Theologen VOT em der Gewınn iırklıchker 1Ne Sprachanreicherung un! Erfahrungsge-
WIN Heutıige utoren versuchen Jesus nıcht bloß auf Sozialreformer vorbiıildlıchen
Menschen eiCc reduzıeren Urc indırekte Annäherung omm vielmehr der „ VECIC Deus
den 1C| Es geht nıcht 11UTI den anderen Jesus (den rchetyp für dıe Selbstinterpretation des
Menschen) sondern uch /ugang Z TISL{US Im vorlıegenden and sınd VOT
em lexte (Prosa und Lyrık) VO  z deutschsprechenden utoren zusammengefaßt /Zum eıl sınd
S1C mıt einleıtenden Oommentaren versehen Das uch IST ausdrücklıich für dıe Praxıs gedacht
ISO für dıe Arbeıt VO Lehrern Seelsorgern un: Fachleuten der Erwachsenenbildung In dıe-
S Bereıich wırd sıcher 111C hılfreiche Handreıchung SCIMN und wırd außerdem ZUrTr weıteren Lek-
TE ANTCSCH Joh Römelt

OSe Kreuzgänge UOrdnungen des Lebens ürzburg 1983 Echter Verlag
Pappband

Wıe ann INan Buch INATruC VO der Wırkung der Kreuzgänge vermıiıtteln
doch jede Abbildung dıe usıon der Räumlıichkeıt vermuiıttelt? (0NS TaAC olg dem Kat Rıl-
kes und rzählt dıe 1ILNCIC Geschichte Onchs des Benediktinernovıizeneo! In dessen
Erfahrungen wiıird dıe bezwingende na der Archıtektur un! ıhrer Stille erle  ar Gebaut
Harmonıie, dıe auf den Menschen ausstrahlt wırd Kreuzgang die umgreiıfende aäahe (jottes
spürbar DıIie Geborgenheıt eNuten: und zugle1c: en Dleıibt nıcht auf dıe Archıtektur be-
Sschran S1C spiegelt sıch wıder der atur und der Mönchsgemeinschaft SO WIC TraCc. C1I-

zählt Stammıt der Benediktinernovıze nıcht AUuUs UNSCICIN Jahrhundert aber SCIMN Naıves Erleben
ZEN uns eutigen 1NeC Sehnsucht dıe lebendıg bleıbt solange Menschen gıbt en dem
dıtatıven ext nthält das Buch hervorragende Photographien verschiedenster Kreuzwege Aus

Westeuropa, azu leiıder 11UI sehr napp gehaltenen kunsthıistorischen Beıtrag Von arl
olb Joh Römelt

Christ LST geboren Eıne Betrachtung der Bılder des lınken Chorfensters der Oberkiırche
VO Francesco Assısı VO Gerhard RUF OFM Conv. Freiburg 1983 erder Verlag
45 5 geb DM 1690

In der Apsıs der ihrer Fresken weltberühmten Grabeskırche des eılıgen Franzıskus A
S1551 eiinden sıch reıl Farbglasfenster Aus der zweıten Hälfte des 13 Jahrhunderts dıe Szenen der
Jugend des Wiırkens un: des Leıdens Jesu darstellen lle TEL Fenster en ZWCCI1I Bahnen und
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